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öffentliche Sitzung 
 
 
Betrifft: 
Partizipation im Alter (PiA2) 
Zwischenbericht 
 
 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Die Stadt Gladbeck hat in Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat, mit freien Trägern 
sowie engagierten Bürgern das Projekt PiA 1 über einen Zeitraum von drei Jahren in 
Gladbeck-Zweckel entwickelt und durchgeführt. Ein Baustein hierbei war u. a. die Förde-
rung und die Umsetzung von Partizipationspotentialen älterer Menschen. 
 

Damit der weitere Prozess verwirklicht und die bisher geschaffenen Strukturen verstetigt 
werden können, ist das Folgeprojekt „Selbst bestimmt – Mein Quartier gewinnt“ (PiA 2) 
initiiert worden. Die Stadt Gladbeck nimmt an diesem, wiederum vom Land geförderten 
Projekt, zusammen mit den bisherigen Kooperationspartnern teil. Die Projektlaufzeit ist auf 
drei Jahre ausgerichtet; Beginn war im Oktober 2010. Wissenschaftlich begleitet wird die 
Maßnahme erneut durch das Forschungsinstitut FoGera in Witten. 
 
Bereits in den Sitzungen am 01.04.2008, 03.03.2009, 24.11.2009 sowie am 16.11.2010 ist 
der Ausschuss für Soziales, Senioren und Gesundheit über die Entwicklung im Projekt PiA 
unterrichtet worden. 
 
Dr. Dietmar Köster vom Institut FoGera wird in der Sitzung über den bisherigen Verlauf 
von PiA 2 und die bisher erzielten Ergebnisse berichten.  
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Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine  

  

folgende X 

 
Ergebnisrechnung 
 
Ertrag €   Aufwand € 
      

einmalig    einmalig              3 x 1.000,00 

jährlich    jährlich  

      
    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  
 Dienstleistungen   

 Transferaufwand  
investiver Finanzplan 
 

Einzahlung €   Auszahlung € 
      
einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      
 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Senioren und Gesundheit nehmen den Be-
richt zur Kenntnis. 
 
 
 Der Bürgermeister 

I.V. 
 

 
 

 - Rainer Weichelt - 
 Erster Beigeordneter 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


